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EHEMALIGER FLOTTENADMIRAL YARESH DE SALLE WEGEN 

MORDVERDACHTS GESUCHT – REBELLION AUF DER USS INVINCIBLE 

Erde / Paris – Gegen den ehemaligen Oberkommandierenden der Sternenflotte Yaresh de Salle wur-

de vor wenigen Minuten ein Haftbefehl wegen Mordverdachts verhängt. Er wird föderationsweit im 

Zusammenhang mit der Tötung einer BlueCon-Sicherheitskraft gesucht, die er während seiner Flucht 

aus dem Arrest an Bord der USS Invincible begangen haben soll. Gleichzeitig wurden weitere Besat-

zungsmitglieder der USS Invincible zur Fahndung ausgeschrieben, die ihn bei der Flucht unterstützt 

haben. 

Der dringend Tatverdächtige war kurz vor dem Zwischenfall durch präsidiale Order von seiner Aufga-

be als Flottenadmiral entbunden und in Sicherheitsverwahrung genommen worden, um für weitere 

Befragungen zur Erde gebracht zu werden. Als Grund für seine Absetzung und Verhaftung wurde 

fehlendes Vertrauen in seine Loyalität zur Föderation genannt, nachdem mehrere ihm nahestehende 

Personen in das Zentrum strafrechtlicher Ermittlungen gerückt waren, deren Verlauf er massiv be-

hindert habe. Es kursieren außerdem seit einiger Zeit unbestätigte Gerüchte, dass er einen Umsturz 

der Regierung vorbereitet haben soll. 

Die genauen Details des Vorfalles sind noch unklar, aber erste Meldungen besagen, dass de Salle 

nach seiner Inhaftierung zuerst die BlueCon-Einheit Vescar (ehemaliger LtCmdr der Sternenflotte) 

tötete, sich dessen Waffen aneignete und anschließend ein Feuergefecht mit den Sicherheitskräften 

der USS Invincible lieferte. Angeheizt durch de Salles Aufstand wechselten weitere Teile der Schiffs-

besatzung die Seite und unterstützten den bewaffneten Widerstand des Verdächtigen. Dies führte zu 

bürgerkriegsähnlichen Zuständen auf dem gesamten Schiff. Die Flucht wurde de Salle und seinen 

Anhängern schließlich durch den ebenfalls abtrünnigen und gesuchten Matthew Francis ermöglicht, 

der die Täter an Bord des gestohlenen Bird of Prey „USS Exile“ (wir berichteten) transportierte, nach-

dem de Salle die Systeme der USS Invincible außer Gefecht gesetzt hatte, und sich anschließend  

absetzte.  

Yaresh de Salle gilt als bewaffnet und extrem gefährlich. Alle Einheiten von Sternenflotte und 

BlueCon wurden angewiesen, ihn sofort festzusetzen. Er handelt nicht allein, sondern soll sich ein 

regelrechtes Unterstützernetzwerk aus weiteren unzufriedenen Sternenflottenoffizieren und Privat-

personen aufgebaut haben. Äußerste Vorsicht ist deswegen angebracht, Alleingänge sollten  

unbedingt vermeiden werden. 

Die Bürgerinnen und Bürger der Föderation werden um ihre Mitarbeit gebeten und sollten Hinweise, 

die zur Ergreifung der Flüchtigen führen könnten, sofort an die nächste Dienststelle der Sicherheits-

behörden weiterzuleiten. Eine Belohnung in Höhe von einer Million Föderationscredits wurde eben-

falls ausgelobt. [WS] 
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Yaresh de Salle ist dringend tatverdächtig, zu Sternzeit 141201.2408 einen Sternenflottenoffizier 

getötet zu haben, während er aus dem Arrest an Bord der USS Invincible flüchtete. De Salle gilt als 

Anführer einer bewaffneten Gruppe, die den Umsturz der Regierung plant. 

 

 

Gesucht werden folgende Personen: 

 

 Yaresh de Salle 

Person 

  

Status flüchtig 

 

 

 Crystine Harris Jonathan Harris jr. Kathryn McCallister Mr. Hangman 

Person 

    

Status flüchtig flüchtig flüchtig flüchtig 
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Unterstützt wurden sie von den bereits gesuchten Deserteuren Matthew Francis, Makoto Masamune 

und Letisha Nishina. 

 

 Matthew Francis Makoto Masamune Letisha Nishina 

Person 

   

Status flüchtig flüchtig Flüchtig 

 

 

Alle flüchtigen Personen werden im Zusammenhang mit folgenden Straftaten gesucht: 

• Ermordung eines Angehörigen der Sternenflotte  

• Befehlsverweigerung und Meuterei 

• Sabotage von Sternenflotten-Technik 

• Diebstahl von Sternenflotteneigentum 

 

1. Wer kann Hinweise zu Ihrem Aufenthaltsort, Wohnsitz oder Kontaktpersonen liefern? 

2. Wo haben diese Personen, auch bei privaten Anbietern, Waffen, Technik und andere Aus-

rüstung gekauft oder gemietet? 

3. Woher haben diese Personen finanzielle Mittel beschafft oder von Dritten erhalten? 

 

Die Tatverdächtigen sind bewaffnet und gefährlich. Meiden Sie direkten Kontakt und versuchen Sie 

keine eigenständige Verhaftung der Tatverdächtigen! 

 

Hinweise nimmt jede Dienststelle des Sternenflotten-Sicherheitsdienstes, jede Botschaft und diplo-

matische Vertretung der Föderation, jede Dienststelle der lokalen Sicherheitsbehörden sowie jede 

Geschäftstelle von BlueCon LawEnforcement entgegen. [WS] 
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PRÄSIDENTIN ERSETZT WEITERE 

FÜHRUNGSSPITZEN! 

SRI-Hauptquartier – Um 10 Uhr war es soweit: 

Mit grimmiger Miene betrat Herschel Rosen-

blatt, der amtierende Staatssekretär für das 

SRI, das Hauptquartier und fuhr sofort mit 

seiner Eskorte von zehn BlueCon-

Sicherheitskräften zum Büro von LtCpt Reod. 

Mit entschlossenem Blick betrat er das Büro 

und verkündete mit sichtlichem Wohlgefallen: 

„LtCpt Reod! Aufgrund einer präsidialen Son-

derverordnung enthebe ich Sie von Ihrem 

Posten als SRI-Leiter. Ihre permanente Weige-

rung, die Verordnungen der hochgeschätzten 

Präsidentin umzusetzen, erfordert diesen 

Schritt. Sie sind aufgefordert, SOFORT das SRI-

Leitungsbüro zu verlassen und haben mir Ih-

ren Ausweis auszuhändigen. Weitere Schritte 

gegen Sie behält sich die Präsidentin  nach 

Sichtung Ihrer eklatanten Versäumnisse noch 

vor.“ 

Wie wir erfahren durften, liegt momentan 

gegen LtCpt Reod nichts weiter vor; er durfte 

sofort zur USS Shogun aufbrechen. Eine Stel-

lungnahme verweigerte der abgesetzte SRI-

Leiter. Er meinte nur sehr kurz: „Der FAdm 

wird informiert. – Weitere Schritte …? Das 

werden Sie sehen.“ Mit diesen kurzen Worten 

endet die Ära des letzten SRI-Leiters. Herschel 

Rosenblatt versicherte der Gazette, dass es 

genug Offiziere in den Reihen des SRI gäbe, 

die den Posten von LtCpt Reod besser und 

effizienter ausfüllen könnten. Eine Stellung-

nahme des flüchtigen FAdm liegt uns bislang 

nicht vor. 

Academy – In Abwesenheit der Academy-

Leiterin FCpt Charlotte Carven  erklärte deren 

Stellvertreter SCpt Dennis Greyson , dass die 

amtierende Academy-Leiterin aufgrund des 

Sonderbefehls 7/7 der Präsidentin mit soforti-

ger Wirkung abgesetzt sei. SCpt Greyson er-

klärte förmlich, dass man eindeutig das Ver-

trauen in FCpt Carven verloren habe und sie 

dem Posten nun wirklich nicht gewachsen sei. 

Man habe ihr die Kündigung per Subraum-

nachricht zugestellt. Etwas sarkastisch schloss 

SCpt Greyson: „… nur mit dem flüchtigen 

FAdm befreundet zu sein, ist keine Befähi-

gung, die Academy zu leiten.“ Die Redaktion 

sandte ihrerseits sofort eine Subraumnach-

richt an die CO der USS Shogun, die allerdings 

unbeantwortet blieb. [AL] 

DAS FLOTTENHAUPTQUARTIER – 

EIN GEISTERBÜRO? 

Sternenflottenhauptquartier – Wie uns aufge-

regt von unseren Verbindungsleuten im Flot-

tenkommando gemeldet wurde, erschienen 

heute die Admiräle des F1-, F3-, F4- und F5-

Büros nicht zum Dienst. Einzig Admiral Mit-

chell, der betagte Leiter des F2-Büros, er-

schien – wie immer Kaffee trinkend und zu 

spät – zum Dienst. Sofort eingeleitete Scans 

und Suchmannschaften fanden die Häuser der 

betroffenen Admiräle leer vor und auch deren 

Familien sind verschwunden. Nachdem FAdm 

de Salle seit Sternzeit 141208.2408 steckbrief-

lich gesucht wird, kann man das Verschwinden 

der hochrangingen Admiräle nur als Sammeln 

der Kräfte bezeichnen. Wie uns seitens des 

Elysee-Palasts mitgeteilt wurde, ist diese Ent-

wicklung nur zu begrüßen und der umtriebige 

FCpt Weckel, der kürzlich von FAdm de Salle 

abgesetzte Flottenkommandeur der Achten 

Flotte wurde zum kommissarischen Leiter der 

Sternenflotte ernannt. Weckel verkündete 

sofort in einer eilig einberufenen Pressekonfe-

renz, dass er „den verfluchten Saustall des 

alten Betazoiden endlich mal aufräumen wer-

de“ (wörtliches Zitat). In einer improvisierten 

Verleihung wurde FCpt Weckel der Rang des 

Fleet Admiral verliehen. Er verkündete sofort  
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einen Befehl an die gesamte Erste und Zehnte 

Flotte, sich zu Sternzeit 141209.2408 im Orbit 

des Mars einzufinden und weitere Befehle 

abzuwarten. Mit sofortiger Wirkung wurde 

Jaques McGrand, der BlueCon-Chef, zum stell-

vertretenden Flottenadmiral ernannt. [AL] 

FLEET ADMIRAL WECKEL 

SCHÄUMT VOR WUT 

Sternenflottenhauptquartier – Wutentbrannt 

und schreiend sah man den frischgebackenen 

FAdm Weckel am Abend nach seiner Ernen-

nung im Büro des Flottenstabes herumrennen. 

Nachdem FAdm Weckel der gesamten Ersten 

und Zehnten Flotte den Eilbefehl zum Sam-

meln im Mars-Orbit gegeben hatte, tauchten 

bis dato nur folgende Schiffe auf: USS Cus-

todem, USS Invincible und USS Daedalus 

Als sicher kann gelten, dass das komplette 

Alpha-Geschwader der Ersten Flotte (Flagg-

schiff USS Aurora Borealis, USS Heimdall und 

USS Lusitania) und die USS Shogun dem Befehl 

des neuen Flottenadmirals nicht gefolgt sind. 

Die Standorte der Schiffe sind unbekannt und 

die Subraumkommunikation ist abgerissen. 

Ebenso sind das Academy- und SRI-

Geschwader der Zehnten Flotte spurlos ver-

schwunden. Wenig verwunderlich ist, dass 

sich auch das Flaggschiff der Ersten Flotte, die 

USS Praios, nicht eingefunden hat. [AL] 

RISHTA UND TREXX ERKLÄREN 

DER FÖDERATION DEN KRIEG 

Grenzen der Föderation – Gestern begann die 

militärische Offensive der Rishta, der sich bis 

dahin über 120 Schiffe angeschlossen hatten. 

BlueCon-Truppen empfingen 30 Minuten vor 

dem eigentlichen Angriff Kriegsgesang der 

Rishta über alle Kommunikationskanäle. Beim 

ersten Aufeinandertreffen kam es zu herben 

Verlusten bei BlueCon-Stationen und Schiffen. 

Rishta-Kampftruppen stürmten die Stationen 

und ließen keine Überlebenden zurück. Die 

Offensive geht entlang der Grenze und 

schneidet aktuell eine große Schneise in den 

Föderationsraum. 

Die Trexx griffen, parallel zu den Rishta, knapp 

beim romulanischen Sektor an. Nach bis dato 

unbestätigten Berichten sind die Trexx mit 50 

schweren Flottenzerstörern angetreten und 

der Oberbefehlshaber GraGra der Ersten Wa-

be ließ verlauten, dass man sich zuerst die 

BlueCon-Schiffe vornehmen werde. Das erste 

Zusammentreffen endete genauso blutig wie 

bei den Rishta: Es wurden 22 BlueCon-Schiffe 

zerstört und DS4 eingenommen. Der neu er-

nannte Fleet Admiral Weckel schickte weitere 

Schiffe zur Unterstützung. [JR, AL] 

USS ISAAC ASIMOV 

VERSCHWUNDEN 

Sol-System – Offenbar in Zusammenhang mit 

der Fahndung nach Yaresh de Salle steht das 

Verschwinden der USS Isaac Asimov: Das 

Schiff war zur planmäßigen Aufrüstung in der 

Werft, als es nach einem Erprobungsflug nicht 

mehr zurückkehrte. Die sofortige Suche verlief 

erfolglos. Es wird angenommen, dass de-Salle-

treue Offiziere die USS Isaac Asimov kaperten 

und sich damit absetzten. Regierungssprecher 

betonen, dass das Schiff nicht voll einsatzfähig 

sei, da wichtige Komponenten zum Zeitpunkt 

des Verschwindens ausgebaut oder teilweise 

funktionsunfähig waren, und es somit keine 

große Bedrohung darstelle. [WS] 
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Out-of-Character-Hinweis zu dieser Ausgabe 

 

Alle in dieser Ausgabe beschriebenen Personalwechse l wirken sich nur 

auf die derzeit laufende gemeinsame Storyline für d ie Flottenmission 

und ausschließlich ingame aus. Sie wirken sich ausd rücklich nicht 

auf den übrigen organisatorischen Aufbau von Starfl eet Online aus. 

 

Dies bedeutet im Detail: 

• FAdm de Salle ist weiterhin Vorsitzender des Flotte nkommandos. 

• FCpt Carven ist weiterhin Leiterin der Academy. 

• LtCpt Reod ist weiterhin Leiter des SRI. 

• Auch alle anderen als gesucht oder meuternd ausgesc hriebenen 

Figuren sind weiterhin reguläre Offiziere von Starf leet Online 

und ihre Spieler sind weiterhin reguläre Mitglieder . 

[JW] 

                                                      
1 Das alte Logo des ehemaligen Department of Interior (DoI) wird weiterhin verwendet, bis ein neues Logo 

für das Office of Information (OoI) erstellt wurde. 


